
ÜBER MICH

„Vertrauensvoll schaffe ich kreativ und innovativ Mehrwert für meine 
Mitmenschen“, so würde mein der Slogan für mich selbst lauten. Seit 11 
Jahren ist er selbstständig in den Bereichen Film, Foto und Webdesign. Zu 
seinen Kunden zählen mittelständige Unternehmen vorwiegend aus dem 
Handel, Dienstleistungssektor
und Handwerk mit bis zu 40 Mitarbeitern aus der D-A-CH Region.
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BERUFS- & WEITERBILDUNG

Theater-, Film- und Medienwissenschaft 
Universität Wien
Studienschwerpunkt: Medienwissenschaft
Wahlmodule / Nebenfächer:  
Orientalistik, BWL, Religion (kath.)
Abschluss als Magister der Philosophie
10.2005 - 11.2009

Diplom (FCE) in Englisch über das Cam-
bridge Institute (Wien)
an der Cambridge University  
(Großbritannien)
WS 2008

Abitur: Theresianum, 
Humanistisches Gymnasium der Karmeliten 
in Bamberg, Bayern
01.07.2004

BERUFLICHER WERDEGANG

SEIT 2010
SELBSTSTÄNDIG IM BEREICH FILM, MARKETING, BERATUNG
SEIT 2013: THEMENSCHWERPUNKT „VIDEOMARKETING“

Adobe Creative Cloud

Office Suite

Webdesign / Wordpress

Webprogrammierung

JAVA

Fotografie

FÄHIGKEITEN

ARNO S. SCHIMMELPFENNIG V I D E O G R A F  &  W E B D E S I G N E R

L E B E N S L A U F

A

S

KONTAKT

w. arno-schimmelpfennig.de
e. info@arno-schimmelpfennig.de
p. +49 172 271 26 00
a. Pfeuferstraße 16a • 96047 Bamberg

• Beratende kreative Tätigkeit für das Freizeitheim 
Herzogenaurach

• Filmische Tätigkeit im Bereich der Jugendsozialarbeit an 
der KLVHS Feuerstein

• Lehrtätigkeiten im kreativen Bereich / Film an 
der Universität Bamberg; Fakultät Pädagogik und 
Medieninformatik unter Anke Steinhäuser und Prof. Dr. 
Ute Schmid

• Beratung zu Marketing und Markenpositionierung von 
KMU

• Workshops für KMU bis Aktiengesellschaften (u.a. 
Siemens)

•  Vorträge in Kooperation mit dem Bundesministerium für 
Wirtschaft

•  Filmproduktion von Video-Visitenkarte bis Imagefilm 
(u.a. für Telekom Multimedia Systems, OFA Bamberg, 
Hauck, Krankenhausgesellschaft des LK Bamberg, 
Immobilienmesse und Gesundheitsmesse Franken)

•  Gezielte Vermarktung der Filme durch 
Zielgruppenanalyse, zb Neukundengewinnung oder 
Mitarbeiterwerbung über youtube

•  Erstellung, Optimierung und Pflege Sozialer Accounts 
auf Twitter, YouTube, Facebook und XING

•  Online-Marketing für Carl Hübscher GmbH
•  Aufbau der XING-Ambassador-Gruppe „Business-

Netzwerk-Oberfranken“
•  Marketing-Konzept und Kampagne für 

Bundestagsabgeordneten Andreas Schwarz und 
Bürgermseisterkandidaten (Memmelsdorf) Gerd 
Schneider

•  Zeichnungen und Texte im Bereich Beratung, 
Finanzierung, Image

“Ich schaffe vertrauensvoll kreative und innovative Lösungen, um 
Mehrwert für Menschen und Organisationen zu schaffen.”

Langjähriger Berater für digitale Transformation und Künstliche 
Intelligenz (KI), spezialisiert auf KMUs. Als Freimaurer Geselle 
in Bamberg identifiziere ich mich stark mit Werten wie Toleranz, 
Bildung und Gemeinschaft und bringe diese Prinzipien in meine 
berufliche Tätigkeit ein. Journalistische Erfahrungen und mein Ver-
ständnis für strategische Kommunikation runden mein Profil ab.

w. as-digitalmarketing.de
e. info@arno-schimmelpfennig.de
p. 0172 271 26 00
a. Amalienstraße 11 • 96047 Bamberg

KONTAKT ÜBER MICH

BERUFSERFAHRUNG

Inhaber, Arno Schimmelpfennig Marketing
2010 – heute | Bamberg, Deutschland

• Optimierung des digitalen Auftritts mittelständischer Unternehmen durch zielgerichtetes Webdesign, Filmproduktion und 
Social-Media-Marketing.

• Beratung und Projektleitung in Videomarketing und Content-Strategien.
• Aufbau und Pflege von Social-Media-Kanälen sowie Erstellung SEO-optimierter Inhalte.
• Konzeption und Durchführung von Workshops und Vorträgen zu KI und digitalen Technologien.

Freier Mitarbeiter, Fränkischer Tag
2003 – 2005 | Bamberg, Deutschland

• Recherche und Verfassen von Artikeln zu politischen, wirtschaftlichen und kulturellen Themen.
• Grundlegende Kenntnisse in Fotografie und Bildbearbeitung für journalistische Zwecke.

Beiratsmitglied, DIN Normenausschuss Allgemeine Normenpraxis (ANP)
2024 – heute | Berlin, Deutschland

• Mitwirkung an der Entwicklung praxisorientierter Standards im Bereich Künstliche Intelligenz.
• Transfer komplexer KI-Themen in anwendbare Normen und Standards für Wirtschaft und Wissenschaft.

Dozent für KI und Digitalisierung, Volkshochschulen Deutschland
2024 – heute | Deutschlandweit

• Entwicklung und Durchführung von Kursen zu Künstlicher Intelligenz, Fokus auf praxisnahe Anwendungen und Vermittlung 
komplexer Inhalte.

• Reichweite: 89 Standorte in städtischen und ländlichen Regionen.

Mehr zu mir bei LinkedIn

https://www.linkedin.com/company/arno-schimmelpfennig-marketing
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BERUFLICHER WERDEGANG

01.2010 - 05.2010
ORF WIEN
MEDIENFORSCHUNG
THEMENSCHWERPUNKT: ONLINE

SPRACHEN

Englisch
Fließend in Wort und Schrift
Beurkundeter Titel  
„First Cambridge Certificate“
mehrere Sprachreisen  
(England, Süd-Afrika)

Französisch, Spanisch
Basiskenntnisse nach mehrjährigem 
Schulunterricht

Afrikaans
Grundkenntnisse; im Fachbereich “Hotel 
Management”
Acht Wochen Schulunterricht in Kapstadt 
(Schüleraustausch)
Gespräche mit afrikanischen Arbeit-
ern auf der Okambara Elephant Lodge, 
Namibia

PRAKTIKA

Abendschau Franken, Bayerischer  
Rundfunk, Nürnberg
08. - 09.2008

Regie des ETA Hoffmann Theaters  
Bamberg
Produktion:  
Samuel Becket: „Happy Days“
09. - 10.2006

Lokalredaktion der Tageszeitung  
„Fränkischer Tag“,
Bamberg
08.2003

Dramaturgie des ETA Hoffmann  
Theaters, Bamberg
06.2001
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w. arno-schimmelpfennig.de
e. info@arno-schimmelpfennig.de
p. +49 172 271 26 00
a. Pfeuferstraße 16a • 96047 Bamberg

• Kontinuierliche TV -Reichweiten-Erhebung mittels 
TELETEST

• Ad-hoc-Forschung und Monitoring zu Programm- und 
Unternehmensfragen mit den Methoden der explorativen 
und repräsentativen Markt- und Sozialforschung

• Mitarbeit bei der TV-Quoten-Berichterstattung
• Mitarbeit bei qualitativen und quantitativen Studien zur 

Optimierung und Weiterentwicklung der ORF-Angebote
• Mitarbeit bei Projekten der internationalen TV- und 

Online-Marktforschung
• Recherche zu aktuellen Medienunternehmen
• Teilnahme an Fachveranstaltungen

2006 - 2009
SELBSTSTÄNDIG ALS FILMPRODUZENT UND CUTTER, WIEN 
WERBE-, IMAGE- UND KURZ-/SPIELFILME

• Produktionsleitung
• Schnitt
• Sound-Design
• Unterstützung von Studenten im Bereich Filmproduktion
• Produktionen im Image- und Musikbereich bei national 

agierenden Musikern in Österreich

09.2004 - 09.2005
FRÄNKISCHER TAG, ERLANGEN-HÖCHSTADT, LOKALREDAKTION

• Recherche (Internet, diverse Medien, dpa...)
• Außenrecherche zusammen mit einem Fotografen
• Fotografien
• Vertextung
• Aufbereitung, Vertexten, Redigieren von politischen, 

wirtschaftlichen, kulturellen und gesellschaftlichen 
Themen

• Grundzüge der Fototechnik und Fotonutzung
• Schwerpunkt: Jugendarbeit vor Ort

08.2003 - 09.2004
FREIE MITARBEIT: FRÄNKISCHER TAG, BAMBERG, LOKALREDAKTION

2002 - 2005
LEITENDE FUNKTION IM JUGENDPROJEKT „MARIPOSA ARCHE“ 
MIT EUROPAWEITEN VORTRÄGEN ZUR INTEGRATION JUGENDLICHER IN 
POLITISCHE TRANSFORMATIONEN

EHRENAMTLICHE TÄTIGKEITEN

Mitglied im Vorstand, Bund der Selbständigen Oberfranken
2022 – heute | Bamberg, Deutschland

• Strategische Förderung mittelständischer Unternehmen durch Netzwerkbildung und Weiterbildung.

Vorstandsvorsitzender, Bund der Selbständigen Bamberg Stadt
2022 – heute | Bamberg, Deutschland

• Leitung und Koordination regionaler Projekte zur Stärkung des Mittelstands in der Region Bamberg.
• Verantwortung für die Organisation von Netzwerktreffen und Weiterbildungsinitiativen.

Vorstandsmitglied, Stadtmarketing Bamberg
2019 – heute | Bamberg, Deutschland

• Initiierung und Umsetzung von Projekten zur Steigerung der Attraktivität der Stadt Bamberg für Bewohner und Unterneh-
men.

• Content-Management-Systeme: WordPress, Typo3
• Design und Video: Adobe Creative Cloud (Photoshop, 

Premiere Pro, After Effects)
• SEO & Online-Marketing: Google Analytics, Yoast SEO, 

SEMrush
• Programmiersprachen: HTML, CSS, JavaScript
• Kommunikation: Social-Media-Management (Meta Busi-

ness Suite, Hootsuite)
• KI-Anwendungen im Marketing: Entwicklung KI-gestütz-

ter Strategien für technische Marketingkampagnen und 
personalisierte Werbung

• Texterstellung und Kampagnenmanagement: Erstellung 
von zielgruppenorientierten Texten für Brose und andere 
mittelständische Unternehmen

• Newsletter-Management: Betreuung und Optimierung von 
Newslettern für den Europäischen Verband Lifestyle

Sprachen
• Deutsch (Muttersprache)
• Englisch (Fließend)
• Französisch (Basis)
• Spanisch (Basis)
• Afrikaans (Grundkenntnisse)
• Italienisch (Grundkenntnisse)

Universität Wien
• Magister der Philosophie, Theater-, Film- und 

Medienwissenschaft2005 – 2010 | Wien, Öster-
reich

• Studienschwerpunkte: Medienwissenschaft und 
Orientalistik.

Fernuniversität Brandenburg
• Studium der Informatik (ohne Abschluss)
• 2015 – 2018 | Brandenburg, Deutschland
• Grundlagen der Softwareentwicklung und Kün-

stlichen Intelligenz.

Theresianum Bamberg
• Abitur
• Humanistisches Gymnasium2004 | Bamberg, 

Deutschland

BILDUNG KENNTNISSE UND KOMPETENZEN

Mehr zu mir bei LinkedIn

https://www.linkedin.com/company/arno-schimmelpfennig-marketing
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• Recherche (Internet, diverse Medien, dpa...)
• Außenrecherche zusammen mit einem Fotografen
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08.2003 - 09.2004
FREIE MITARBEIT: FRÄNKISCHER TAG, BAMBERG, LOKALREDAKTION
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LEITENDE FUNKTION IM JUGENDPROJEKT „MARIPOSA ARCHE“
MIT EUROPAWEITEN VORTRÄGEN ZUR INTEGRATION JUGENDLICHER IN
POLITISCHE TRANSFORMATIONEN

“Business Compass: Erfolgsgeschichten steuern”
Ein Podcast, der inspirierende Persönlichkeiten aus der Welt des 
Unternehmertums und der Innovation porträtiert.
Zum Podcast

“Türöffner zu neuen Welten”
Ein Beitrag im DIN A4 Magazin, der praxisnahe Perspektiven z

u 

Normung und Innovation beleuchtet.
Zum Artikel

“Sozialstaat verzockt? Jugend fragt Politik”
Ein Beitrag im Buch des Evangelischen Kirchentags, der sich mit 
sozialen Herausforderungen und Perspektiven der Jugend ausein-
andersetzt.
Zum Beitrag

PUBLIKATIONEN

Fränkischer Tag, Lokalredaktion
2003 | Bamberg, Deutschland

• Recherche und Schreiben von Artikeln zu
Jugendarbeit und gesellschaftlichen Themen.t

ORF Wien, Medienforschung
2010 | Wien, Österreich

• Mitarbeit an TV-Quotenstudien und explorativen 
Forschungsprojekten.

PRAKTIKA

Mehr zu mir bei LinkedIn

https://open.spotify.com/show/6yv5zeJadMqNtcJUacijLs?si=bd0c80cf1b514500http://
https://kdrive.arno-schimmelpfennig.de/app/share/253311/edbc2ee5-086a-4d76-9c81-7ce7b7f27362http://
https://www.sfv.de/lokal/mails/phj/kirchenthttp://
https://www.linkedin.com/company/arno-schimmelpfennig-marketing


ARBEITSZEUGNIS 
Herr Arno Sebastian Schimmelpfennig, geboren am 28. Dezember 1983, war in der Zeit vom 
1. Juli 2025 bis zum 28. August 2025 in der Abteilung Operations im Team 
Anwendungsentwicklung als Dozent für Al und Big Data in unserem Unternehmen tätig. 

Die karriere tutor GmbH ist ein führender Anbieter für geförderte Online-Weiterbildungen. Wir 
unterstützen unsere Kundinnen und Kunden mit exzellenten und bewährten 
Trainingsprogrammen in digitalen Lernformaten. 

Im Rahmen seiner Tätigkeit war Herr Schimmelpfennig für folgende Aufgaben verantwortlich: 

• Kursentwicklung, Überarbeitung und Durchführung des Kurses Al und Big Data: 

o Entwicklung und laufende Optimierung der Inhalte 

o Integration von neuen Trends (z.B. generative KI, EU Al Act) und Gestaltung 
von Tutorien sowie Übungsmaterialien 

• Fachliche Abnahme beim Kurs Data Science: 

o Didaktische Prüfung 

o ausführliches Review und Rückmeldung ans Produktionsteam zur 
Weiterentwicklung der Materialien 

• Konzeption des Berufsprofils „KI-Beauftragter nach KI-VO Art. 4": 

o Skizzierung des Profils sowie die Ausarbeitung der Zertifizierungsstruktur mit 
Pflicht- und Wahlmodulen gemeinsam im Team 

• Mitarbeit in der Qualitätssicherung: 

o Analysen, Standardisierung von Prüfungsfragen, Maßnahmenkatalog zur 
AZAV-Konformität, Einführung von Prozessen und Tools zur Verbesserung 
der Unterrichtsqualität 

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit: 

o Abstimmung und Austausch mit Produktion, HR, Qualitätsmanagement und 
Dozententeam 

Arbeilszeugn is Arno Schimmelpfennig 

karriere tutor GmbH 
Falkensteiner Straße 6 A 
61462 Königstein im Taunus 

Seite 1 von 2 

GeschäftsfiJlrer: Hubertus von Paucker, Aliz Tepfenhart 
Amtsgericht Königstein HRB 9422 

Steuernummer 003 237 17548, USt-ID: DE300247302 
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Herr Schimmelpfennig verlässt unser Unternehmen zum 28. August 2025 auf eigenen 
Wunsch. Wir bedauern dies und wünschen ihm für die Zukunft beruflich wie privat weiterhin 
viel Erfolg und alles Gute. 

Königstein im Taunus, 28. August 2025 

karriere tutor® GmbH 

/7,,----:7 z-----<'- e' d 
( ppi Marl:ne Baecker 

Interim Head of HR 

Arbeitszei..gnis Arno Sdlimmelpfennig 

karriere tuto r GmbH 
Falkensteiner Straße 6 A 
61462 Königstein im Taunus 
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Geschäftsführer: Hubertus von Paucker, Aliz Tepfenhart 
Amtsgericht Königstein HRB 9422 
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Matrikelnummer

0l5l0l8l0l6l2 Lniversitätwten

2. Diplomprüfungszeugnis

[rr-] [r-|l I
Akademische(r) Grad(e), Vomame, Familienname

Arno Sebastian Schimmelpfennig
Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ)

28.12.1983

Studienrichtung lt. Studienblatt

Diplomstudium Theater-, Film- und Medienwissenschaft

Gesetzliche Grundlage(n)

Studienplan Diplomstudium Theater-, Film- und Medienwissenschaft, verlautbart im Mitteilungsblatt der Universität
Wien, Stück )üVll, Nr. 279 vom 14.06.2002 i.d.g.F.
Anerkennungsverordnung

Gesamtnotel

bestanden
Abgeschlossen am (TT.MM.JJJJ)

04.11.2009

teilweise anerkann

1 Gesamtnote: mit Auszeichnung bestanden, bestanden Formular Nr.: SL / 26
t SST: 1 Semesterstunde (SST.) umfasst durchschnittlich 15 Unterrichtseinheiten zu 45 Minutent ECTS: 1 ECTS-Punkt entspricht einerArbeitsleistung von 25 EchtstundenoNoten: sehrgut(1),gut(2),befriedigend(3),genügend(a),nichtgenügend(5)bzw.mitErfolgteilgenommen,ohneErfolg teilgenommen 111

Prüfungsfach SST' ECTS3 Datum Note4

Historische Grundlagenfächer
Seminare
Fachspezifische Praxis
Spezialisierungsfächer
Freie Wahlfächer:
Orientalistlk
Theater-, Film- und Medienwissenschaft
Betriebswirtschaft
Sonstige

10
14
02
08

13
20
13
02

28.01.2009
03.08.2009
30.06.2006
28.01.2009

25.08.2009
10.07.2009
25.08.2009
14.07.2009

befriedigend
gut
befriedigend
sehr gut

gut*
befriedigend
genügend**
gut

Abschlussprufung

1. Prüfungsfach: Filmgeschichte - Qualität im Fernsehen
2. Prüfungsfach: Samuel Beckett im Film
Die Abschlussprüfung wurde bestanden

04.11.2009
04.11.2009

genügend
befriedigend

* foilrrrcicc rnprkannl lt Rescheiri 7l 11lS.Pl 171476fh-2108l09 vom
"* anerkannt lt. Bescheid 21.11/SPL17l476Th-2008/09 vom 25.08.2009

Titel der Diplomarbeit

"Programmqualität im europäischen Regionalfernsehen. - Versuch eines Querschnitts durch die Bestrebungen des
öffentlich-rechtlichen Fernsehens in Europa, Kosten zu sparen und gleichz
Beurteilerln(nen)

Ao. Univ.-Prof. Dr. Rainer Köppl
Note4

befriedigend
ECTS3

20
Datum der Beu(eilung

07.10.2009

Für djg Studienpräses

27 .11.2009
Datum

,/ t:' ..i.--.1+ ::-. '-: \! _ :i;;- ; ', i

\ ".: i,.. Sbmoel -.. /

4Zrz/ra-4td/ / Ao. univ.-Prof. Dr. Brigitte Maßchall
Theater-, Film- und Medienwissenschafl



F-ür die Richtigkeit
rl,'r Kopie: wten

Die Studienpräse6
der Universität wien

Dr.-Karl-Lueger-Ring 1

A-ro10 Wien

Bescheid über die Verleihung eines akademischen Grades
Decision on Conferrnent of an Academic Degree Clranslation)

Di€ Studienpräses der Universität Wien

miversität

verleiht gemäß S 87 Abs. r Universitätsgesetz 2oo2,
BGBI. I Nr. rzo/zooz, Herrn

in accordance with Section 87 para I of the Austrian
Universities Act 2oo2, Federal taw Gazette I No.
tzo/zooz, eonfets upon Mr.

Arrro Sebastian SCHIMMELPFENNIG

geboren am: 28. Dezernber t983
Staatsbürgerschaft : Deutschland
Matrikelnummer: 05o8o62

den akademischen Grad

Date ofbirth: z8 December 1983
citizenship: Germany
Student registration number: o5o8o62

the academic degree of

Magister der Philosophie (Mag.phil.)

Begründung

Sie haben am o4. November zoog die gesetzlichen
Voraussetzungen für die Verleihung des
akademischen Grades i.V.m. dem Studienplan für
das Diplomstudium der Theater-, Film- und
Medienwissenschaft (erschienen im
Mitteilungsblatt der Universität gem. UOG 1993,
XXXIV Stück, Nummer 377 vom 28. Juni 2oo2,
i.d.g.F.) erfüllt. Daher war spruchgemäß zu
entscheiden.

Rechtsmittelbelehrung

Gegen diesen Bescheid ist das Rechtsmittel der
Berufung an den Senat der Universität Wien
zulässig. Diese ist schriftlich - unter Bezugnahme
auf die Matrikelnummer - binnen 14 Tagen an die
Studienpräses ztt richten und hat einen
begründeten Berufu ngsantrag zu entlalten.

Wien, am 27. November zoog

Grounds

On 04 November 2oo9 you have met the legal
prerequisites for conferment of the academic degree
in connection with the curriculum of the
Diploma Programme in the field of Theatre
Research, Film and Media Studies (published in the
University Gazette according to UOG 1993, XXXW.
piece, number gv of z8 June zooz as amended).
Consequently, the above decision had to be
rendered.

Inforrnation on the Right to Appeal

This decision rnay be appealed against to tlle Senate
of the University of Vienna. The appeal must be
lodged with the Studienpräses in writing within t4
days and must contain the student registration
number and well-founded reasons for the appeal.

Vienna, this z7 November zoog

Studienprogrammleitung Theater-, Film- und Medienwissenschaft





VHS-Kooperationen
KI-Workshops & Digitalkompetenz mit Arno Schimmelpfennig



Kooperationsübersicht VHS

KI-Workshops & Digitalkompetenz mit Arno Schimmelpfennig

Aktiv in renommierten Bildungsregionen:

- Dresden

- Esslingen

- Neuwied

Zertifizierte VHS-Partner in Deutschland

Abendakademie Mannheim Abensberg Altötting

Ascheberg (Holstein) Augsburger Land Aurich und Norden

Bamberg Bamberger Land Bergkirchen

Bernburg (Saale) Salzlandkreis Bodenseekreis Brunsbüttel

Burghausen Böhmenkirch Cham

Coburg Dreisamtal Dresden

Eberbach-Neckargemünd Ebreichsdorf Erding

Esslingen Forchheim Frechen

Freudenstadt Freyung-Grafenau Fürth

Geislingen Gelderland Groß-Gerau

Gröbenzell Gunzenhausen und Weißenburg Göppingen

Günzburg Heidenheim Heiningen Raum Bad Boll Voralb

Hochschwarzwald Hockenheim Hofer Land

Hohe Elbgeest (Dassendorf) Indersdorf Jevenstedt

KVHS-Uckermark Karlsruhe Land Kirn

Kronach Ladenburg-Ilvesheim Lahn-Dill

Landkreis Diepholz Lichtenfels Lingen

Lippe Ost Lippe-West Lohr

Main-Kinzig Markgräflerland MeppenArno Schimmelpfennig
Amalienstraße 11 · 96047 Bamberg

Tel. 0172 2712600 · info@arno-schimmelpfennig.de



Kooperationsübersicht VHS

KI-Workshops & Digitalkompetenz mit Arno Schimmelpfennig

Mistelbach Mosbach Mölln-Breitenfelde

Mühldorf am Inn Nattheim Neuwied

Niederstotzingen Norden Obermichelbach

Oberndorf Oberschwaben Ostalb

Ostfildern Pfarrkirchen Plön

Pullach Ravensberg Remscheid

Rheinbach (Zweckverband Voreifel)Rheinfelden Salzgitter

Schaumburg Schenefeld Schlierbach

Schrobenhausen Schwandorf Schwetzingen

Simbach Rottal Inn Sonneberg St. Georgen

Sulz Ternitz Traiskirchen

Traunreut Traunstein Uelzen/Lüchow-Dannenberg

Umkirch Unstrut-Heinich-Kreis Unteres Pegnitztal

Urania Meran Veitsbronn Verden

Vhs Nördlicher Breisgau Waldkraiburg Wertheim

Wilhermsdorf vor Ort Salzkotten

Arno Schimmelpfennig
Amalienstraße 11 · 96047 Bamberg

Tel. 0172 2712600 · info@arno-schimmelpfennig.de



Türöffner zu 
neuen Welten

DIN e. V.

Arno Schimmelpfennig 
gibt Einblicke in seine 
Arbeit im ANP, dem 
Netzwerk der Normenan-
wender*innen bei DIN, 
und erklärt, warum er 
sich in der KI-Normung 
engagiert.

Sie sind seit kurzem Teil des ANP 
bei DIN und bringen dort Ihre 
Expertise im Bereich Digitalisie-
rung, Industrie 4.0 und KI ein. 
Wie kam es dazu?
Meine Erfahrungen als Unternehmer, 
meine Arbeit mit KMUs und mein 
Engagement in der KI-Bildung haben 
mir gezeigt, dass es eine riesige Lü-
cke gibt zwischen dem, was KI kann, 
und dem, was der Mittelstand davon 
weiß und nutzt. Als Unternehmer mit 
über 13 Jahren Erfahrung habe ich 
die Entwicklung von KI hautnah mit-
erlebt. Im ANP kann ich diese Welten 
zusammenbringen. Letztendlich geht 
es darum, den deutschen Mittelstand 
fit für KI zu machen. Denn, wenn 
wir das erreichen, dann schaffen 
wir nicht nur Normen – wir schaffen 
Zukunft.

Woher kommt Ihre Begeisterung 
für Künstliche Intelligenz?
Zum ersten Mal in Berührung bin ich 
mit dem Thema KI während meines 
Informatikstudiums an der Univer-
sität Bamberg gekommen. Die Uni 
hat ein eigenes KI-Zentrum und ist 
einer der renommiertesten Standorte 
für KI-Forschung in Deutschland. 
Als Ende 2022 Künstliche Intelligenz 
plötzlich überall war, habe ich die 
Chance ergriffen und mir zum Ziel 

gesetzt, alle – vom Handwerksbe-
trieb bis zum Großkonzern – für KI 
zu begeistern. KI ermöglicht es uns, 
lästige Aufgaben abzugeben und 
uns auf die wesentlichen, kreativen 
Aspekte zu konzentrieren. Davon 
sollen alle profitieren.

Warum engagieren Sie sich im 
Bereich KI-Normung? 
Mein Ziel ist es, die Standards, die 
durch DIN gesetzt werden, aktiv mit-
zugestalten und weiterzuentwickeln. 
Ich will meine Kenntnisse und Erfah-
rungen einbringen, um die Relevanz 
und Effektivität von KI-Technologien 
in verschiedenen industriellen und 
öffentlichen Sektoren zu erhöhen. Als 
Teil des „Your Expert Cluster“-Netz-
werks sehe ich täglich, wie wichtig 
es ist, Brücken zwischen Theorie und 
Praxis zu bauen.

Wie sieht Ihre Arbeit in dem 
Bereich aus?
In der Normung arbeite ich mit an 
Inhalten, die ethische und technische 
Anforderungen festlegen. Bei meiner 
alltäglichen Arbeit versuche ich, an-
dere für das Thema KI zu begeistern 
und komplexe KI-Konzepte in eine 
Sprache zu bringen, die Unternehmen 
verstehen. Damit will ich zeigen, 
dass Künstliche Intelligenz keine 
Bedrohung, sondern eine große 
Chance ist. Als Dozent vermittle ich 
praxisnahes Wissen zur Anwendung 
von KI im Marketing.

Welche Rolle spielen Normen 
und Standards für Künstliche 
Intelligenz? 
Normen und Standards in der KI 
sind wie Verkehrsregeln. Ohne sie 
hätten wir ein Chaos, in dem jeder 
seine eigene Sprache spricht und  
nach eigenen Regeln fährt. In meiner  
Arbeit mit Unternehmen habe ich  
festgestellt, dass viele zwar KI 
nutzen, aber oft ohne tieferes Ver-

ständnis für die zugrundeliegenden 
Daten. Das führt zu suboptimalen 
Ergebnissen. Normen helfen uns, 
eine gemeinsame Basis für Daten-
qualität und -struktur zu schaffen, 
was zu genaueren Ergebnissen 
führt. Sie ermöglichen es auch 
kleineren Unternehmen, effektiv 
mit KI zu arbeiten, indem sie 
klare Leitlinien bieten. Normen und 
Standards verbessern die Qualität 
und Zuverlässigkeit von KI-Syste-
men, fördern die Transparenz und 
erleichtern die Zusammenarbeit. 
Obwohl sie zunächst wie zusätz-
liche Hürden erscheinen mögen, 
führen sie zu höherer Effizienz und 
einem Wettbewerbsvorteil. Wichtig 
dabei ist aber immer, dass KI nicht 
elitär wird, sondern für alle zugäng- 
lich und verständlich ist – unab-

hängig von Bildungsstand oder 
Unternehmensgröße. Normen 
spielen dabei eine Schlüsselrolle, 
indem sie Künstliche Intelligenz 
greifbarer und anwendbarer für 
jeden machen.

Warum braucht es Normen und 
Standards, wenn es auch Gesetze 
wie den AI Act gibt?
Mit dem AI Act legt der Gesetzgeber 
die grundlegenden Regeln fest. Also 
Leitplanken für die Entwicklung  
und Nutzung von KI. Normung über-
setzt diesen rechtlichen Rahmen in 
konkrete technische Anforderungen.  
Wenn Unternehmen sich an Normen 
und Standards halten, wissen sie,  
dass sie auch dem Gesetz entspre- 
chen. Letztendlich schafft die Kom- 
bination aus AI Act und Normung 

ein Ökosystem, in dem Innovationen 
gedeihen können, während gleich-
zeitig die Rechte und die Sicher-
heit der Bürger*innen geschützt 
werden.

Haben Sie einen Rat für Unter-
nehmen, die sich noch nicht in 
der Normungsarbeit engagieren? 
Normung ist kein exklusiver Club, 
sondern ein offenes Forum für alle. 
Es ist eine Chance, die Spielregeln 
mit festzulegen, unter denen Unter-
nehmen morgen arbeiten werden. 
Man hat dabei die einzigartige 
Gelegenheit, von den Besten zu 
lernen, und kann gleichzeitig die 
eigenen Erfahrungen einbringen. 
Wer in der Normung mitmacht, sitzt 
nicht nur am Tisch – sondern prägt 
die Zukunft. 

„Wer in der Normung mitmacht, 
sitzt nicht nur am Tisch – sondern 
prägt die Zukunft.“  
Arno Schimmelpfennig, Geschäftsführer 
von A.S. Marketing und Mitglied 
des DIN-Ausschusses Normenpraxis

ANP

Der DIN-Ausschuss Normenpra-
xis (ANP) ist das Netzwerk der 
Normenanwender*innen. Dabei 
fungiert der ANP als Schnitt-
stelle zwischen den normen-
setzenden Gremien von DIN und 
den Anwendenden von Normen 
aus Wirtschaft, Wissenschaft 
und Verwaltung.

Besuchen Sie für weitere 
Informationen die Seite
https://www.din.de/go/anp

ZUR PERSON

Arno Schimmelpfennig ist 
Geschäftsführer von A.S. Mar-
keting und Senior Partner der 
Your Expert Cluster GmbH. Er ist 
Experte für die Entwicklung und 
Umsetzung von KI-gestützten 
Marketingstrategien speziell 
für mittelständische und große 
Unternehmen. Neben seiner 
beruflichen Tätigkeit enga-
giert er sich in verschiedenen 
Fachverbänden und ist Dozent 
für KI-Anwendungen.
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Der DIN – Ausschuss Normenpraxis (ANP) ist das Netzwerk der 
Normenanwendenden. Der ANP fungiert als Schnittstelle zwischen 
den normensetzenden Gremien von DIN und den Anwendenden  
von Normen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung.

Aufgaben & Nutzen des ANP
Das Hauptanliegen des Anwendernetzwerks ANP 
ist der inner- und überbetriebliche Informations- 
und Meinungsaustausch zu nationalen, europä-
ischen und internationalen Normungsprozessen 
und Normenprojekten. Zudem erarbeitet der ANP 
praxisorientierte Lösungen und gibt darüber hin-
aus Rückmeldung an DIN, DIN Software und den 
Beuth Verlag im Hinblick auf die Gestaltung und 
Erarbeitung von anwendungsgerechten Normen. 

Das Mitwirken im ANP und die Teilnahme an den 
ANP-Sitzungen sichert Unternehmen eindeutige 
Vorteile wie eine zusätzliche Qualitätssicherung, 
Prozesstransparenz und einen Vorsprung im  
Wettbewerb. Der ANP als Anwendernetzwerk  
trägt zudem als Forum der Kommunikation und  

des Informationsaustausches zur ständigen beruf- 
lichen Bildung und Weiterbildung seiner Mitarbeiten-
den bei. Darüber hinaus informiert der ANP seinen 
Mitarbeitendenkreis über Entwicklungen im Vorfeld 
wichtiger Normungs entscheidungen und trägt dazu 
bei, die Anwendenden frühzeitig über DIN mit einzu-
beziehen.

Unser Netzwerk 
Das Anwendernetzwerk besteht aus rund 400 
Expert*innen. Diese tauschen sich aktuell in neun  
Regionalgruppen, drei Sektorgruppen, zwei 
Themengruppen und einem Sonderausschuss über 
Normungsfragen aus. Durchschnittlich nehmen  
an den Sitzungen der einzelnen Projektgruppen  
15 bis 30 Mitarbeitende teil.

ANP – Das Netzwerk der 
Normenanwender*innen

Zur Website 
des ANPOrganisationsstruktur des ANP

ca. 400 ANP-Mitarbeitende

ANP-Vorstand

ANP-Beirat
Gemäß GO des ANP ist der Beirat das höchste Beschlussorgan des ANP 

ANP-Untergliederungen
Regionalgruppen
! Bayern 
! Berlin-Brandenburg 
! Bielefeld 
! Essen 
! Frankfurt 
! Hamburg 
! Köln 
! Niedersachsen/Sachsen-Anhalt 
! Stuttgart

Sektorgruppen
! Automotive 
! Elektrotechnik 
! Chemische Industrie

Themengruppe
! Produktkonformität  
! Normen-Management

ANP-IE
!  Sonderausschuss  

des Vorstandes 
und Beirates



Beiträge für die Mitarbeit im  
DIN – Ausschuss Normenpraxis (ANP) 
Seit Januar 2023 sind Mitarbeitende des ANP, deren 
Unternehmen DIN-Mitglied sind, betragsbefreit.

Der Jahresbeitrag für ANP-Mitarbeitende, deren 
Unternehmen nicht DIN-Mitglied sind, beträgt: 
!  Unternehmen mit 1-10 Beschäftigten: 170 € 
!  Unternehmen mit 11-50 Beschäftigten: 295 € 
!  Unternehmen mit 51-250 Beschäftigten: 415 € 
!  ab 251 Beschäftigte: 475 €

Gastzugang 
Gäste können ohne Beitragszahlung und ohne 
Wahlrecht an Sitzungen teilnehmen (max. ein Jahr).

Aktuelle Termine 
Aktuelle Sitzungstermine des ANP sind entweder 
auf den Seiten der einzelnen Gruppen zu sehen 
(inklusive Sitzungshistorie) oder auf der Gesamt-
übersicht aller anstehenden Sitzungen unter dem 
Menüpunkt „Aktuelles“. Gäste sind nach vorheriger 
Anmeldung herzlich willkommen.

Öffentlichkeitsarbeit des ANP

Werden Sie Teil unserer 
LinkedIn-Gruppe inside DIN 
und besuchen Sie unseren 
YouTube-Kanal!

Zum ANP-Imagevideo:

Kontakt zur Geschäftsstelle des ANP
DIN – Ausschuss Normenpraxis (ANP) 
DIN Deutsches Institut für Normung e. V. 
Am DIN-Platz | Burggrafenstraße 6 | 10787 Berlin 
Telefon +49 30 2601-7005 | anp@din.de

Werden Sie DIN-Mitglied und profitieren Sie von vielen Vorteilen. 
Mehr Informationen unter din.de/de/mitwirken/din-mitgliedschaft/
fuenf-modelle-der-mitgliedschaft

Tipp

Die Mitarbeitenden des 
ANP können sich über die 
DIN-Kommunikations-
plattform DIN.ONE auch 
zwischen den Sitzungen 
zu aktuellen Themen 
austauschen, miteinan-
der netzwerken und indi-
viduelle Fragen innerhalb 
ihrer Community stellen.



FREITAG, 31. JANKI, INGENIEURE 
& DIE ZUKUNFT DER
DEUTSCHEN
WIRTSCHAFT
Austausch mit Expert*Innen aus Industrie,
Politik, Verbänden und Forschung

Impulsvortrag und anschließende
Podiumsdiskussion zum Thema Künstliche
Intelligenz, Ingenieurausbildung und die
Zukunft des Wirtschaftsstandortes Deutschland

Anschließender Empfang ab 18.00 Uhr

ES LADEN EIN 

16.00 - 18.00 UHR 

PODIUMSDISKUSSION

Prof. Dr.-Ing. Gerhard Müller 
TUM
VDI Fachbeirat Ingenieurausbildung 

Dipl.-Ing. Christoph Huß 
VDI Vorstand 
VDI Landesverband Bayern 

Prof. Dr. Sebastian Pfotenhauer 
TUM
VDI Fachbeirat Technik im Dialog

ANMELDUNG &
WEITERE
INFORMATIONEN

Bastian Burger | TUM VentureLabs Software & AI, IoT-Startup blik
Dr. Franziska Engels | Denkfabrik Digitale Arbeitsgesellschaft 
Andrea Martin | IBM, Wissenschaftsrat, Acatech Senat
Dr. Klaus-Peter Potthast | StMWi Bayern, Leitung Wirtschaftspolitik, Koordination, Industrie
Prof. Dr. Alexander Pretschner | TUM, bidt, fortiss GmbH
Arno Schimmelpfennig | Deutsches Institut für Normung e.V.

ES DISKUTIEREN

EVENT DETAILS 






